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Dritte czcc. Fcilbictuuq.
Von ocm t. t. Be^irksgerichlc Scnosclsch

wird mit Aczng auf oas Edict vom 24tcu
December 1809, Z. 938, tuud gemacht,
daß bei resultatloscr zweiter Fcilbielung
der Realität dcS Gcorg Fcrfila von Scno-
sctsch Ulb..Nr. 5i)'/2 d, Tom.0, stol.200
">'d Nectf.-?ir. 10, Fol. 172, Tum, I zu
ber auf den

26. A p r i t 1870
attl'craumtel, dritten Flilbictung geschritten
werden wird.
^ ^ ' ^ Vezirlögeiichl Senoselsch, um
^ . März 1«?0.

(778-.3) Nr. 5032'

^ntte czec- Fcilbittunss.
vim Nachhange zum Ooiclc vom 27tcn

,^6 Werde, nachdem auch bei der zweiten
«Nt Bescheid vom 27. Februar 1870, Zahl
6 " t ) , auf den 20. März l. I . angrord-
nctcn Fcilbietung dcr dcin Franz ^enarcic
von Podgorica gehörigen, im Ginndbuchc
^ilinlendvlf nid Url'.^Nr. 04 vorkommen ̂
l>c». gerichtlich auf 4100 sl. gcschätzlcn Rea-
utat tein Kanflnstigcr erschienen ist, ilun-
"nhr zn der dritten auf den

2 7, A p r i l 1870
°»deraumtcn sseilbictung geschrillt» weiden.

K. t. städt.-dclcg. Bczirlsgcrich« ^aibach,
°m 28. März 1870.

(7^ -3 ) >)ir. 2002.

Uellertragung drr drillen erec.
Nealitätell'Verstcissnuna.
. Vom l. t. städt.^dclcg. Bezirtögcrichlc
'N Laibach wird bekannt gemacht:

ES fei über da» Ansuchen der t. t ssi°
nanzprocuralur in ^ailiach dic lieberlra^
8ung der efecutivcn Bersttigerung der dcm

Jakob Bacher von Tralta gehörigen, sss-
lichtlich aüf 4^!l) fl. 20 kr. »icschätztcn, im
Gllmodnchc Pcpcnescld »ud U>b.^)tr. 02,
Ncct-Nr. 71. Tom. I I , Fol. 17 vorlom-
mcudcn Realität bewilliget und hiezil dic
Fci!bictl!Nssc!tag1c!yunq auf dcil

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
Pormiltago von 0 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichlökanzlci mit dcm Anhange alMorc^
nct worden, d^h dic Pfandrcalilät bei dieser

! drillen Fcilbieluns) auch unttr dcm Schäz-
lzungswclthc hinlangcgcdcn werden wird.

Dic ^icilatlolldbcdingnisfc, wovnach
iiitllicsoi'dcr^ jcd,r Licilant vorgemachtem
3l»bolc ein 10"/^ Padinm zu Handen dcr
^icitaliont« - Commission zu crlcgcli ha!,
so wie daS Schähuunt'protofoll nnd dcr
(ÄrundbuchS-Eftract lönncn in dcr dico-
^clichllichcn Renistrallir cingescheli wcrdcn.

Vailiach, am 2l.Fcbrnar 1870.

( 0 0 4 - 3 ) Nr. 505.

Executive Feildietilng.
Bon dcm k. k. lÜc^lrl^s,clichtc Groß-

laschitz wild hiemit bckannt gclncichl:
(̂ s sci über daS Ansuchen dc« Ioscf

Bcuc von Üiiaccl, Aczirk N^nsnß, lic^n
Iohan» Hilli i l oon Ponilvc wcc,cn alit> den,
Ver^lnche vom 7. Api il n»d21 Iu»i 18l^i,
Nr. 1239—2U40, schuldiger 332 fl. 85 lr.
ö. W. e. 8. o. in die executive öffentlich!
Versleisicrulil! drr dcm Achtern sichöligen,
im O>»ndb»chc von Gulci'fcld «ud Ncclf.
Nr. 23 ucnlomnundcn Äicalitäl sammt An^
undZugchö,, im^lichtlichcrhobeucnSchaz-
zungöwcrlhc von 1872 fl. ö. W , czcwll-
ligct und zur Pormchmc delfllben die drille
izcilbiclnng«-Ta«slchung auf ocu

2 7. A p r i l 1870 ,
Vormillags um !) Uhr, hicrgcrichtS luil dem
Anhange bestimmt worden, daß dic fcilzu.
bittende Realität nur bei dcr letzten Feil
dieluna. auch uulcr dcm Schätzuüg^welthc
an den Meistbietenden hiulangcgcbcn wcrdc.

Das Schäpungspi^lokull, lcr Gruno-
buchscxtr^ct und die ^icilaliontchedingnissc
tonnen bei diesem Ocrichtc in dcn gewöhü-
lichen Amlsstmldcn eingesehen werden.

K. l Vc^irlsgericht Großlaschitz, am
<». Februar 1870.

(806^3) Nr. 008.

Ucbertragung
dritter ezcc. Feilbietuug.

Bon dcm k. t. Äezirti<l,cr!chle Sr»osct>ch
wird lund gemacht:

(>ö über Ansuchen dc>? Andreas Fer-
janciö von ^oöe in die Ucoertragung der

! dritten executive» Feil^clung dcr dcin
Ioscf Stapln von VitovSc gel'örigcu, im

' Orundbuchc dcr Herrschaft Scnosctjch 8u!)
Urb.°Nr. 380 voilommcndcn Ncalilät, gc-
«villigct und zu dcrcu Bornahme die Tag»
salzung auf dcn

14. M a i 1 8 7 0 ,
f>üh l» Uhr, iu dieser Gevichlötanzlei an-
ordnet.

K. l . Vczirtsgelichl Scuosclsch, am
24, Februar 1870.

(482—3) Nr. 1035.

Erillllcnml,.
Bon dcm t. l. Bc^rt>gcrichte Feistriz

wild dcn uubctauulcn Prälcndentcu hie,'
M't clinucrt:

(>S habe BlaS Slot von M> rccc ^)ir. 14
wider dicsllbcu die iil^gc auf il5,siting dcr
Dreiachlrl-HubcUrb.-Nr.50 uä(Änl Mühl-
Hofe», !>n!>'l»riU!6. 7. Februar 1^70, Hahl
1035, hicramls eingebracht, wornbcr znr
mdenllichcn mündlichen BclHandlung die
Tagflltzling auf dcn

7. M a i I 8 7 0 , !
slüh i) Uhr, nnt dciu Al,hangc tnS t< ̂ 9
1̂ G. O. angcort'uci nnd lü!, Gcllaglcn
wcgcu ihres nnbelannten Anfeiithaltcs Josef
lKuju von Mcrccc )l>. 2 alt' ^muiui' :i(l

llowm anf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zc>t fclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcsttllcn und anher
namhaft zu machen hoben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vcrhcmdclt werde» wird.

K. l. Bszulsgcricht Fcistriz, am 7tcn
Fcbruar 1870.

(472 -3 ) Nr. 3207.

Reassnminlllq
cxccutivcr Fcilbietnng.
Bon dcm l. l. Grzirlsgcrichte Idria

wild hicmil bckanni gcinacht:
Es sei in der Execulionssachc dcS Iohau»,

Tcrcet von Wcchaischc gcgeu Herr» Alois
Novak von Idria Wege» aus dcm gerichl»
lichen Bcrallichc vom 23. December 1805,
Nr. 3852, schuldiger 525 fl. ö. W. «. ». c;.
die mil Bescheide vom 20. Jänner 1868,
Nr, 190, bewilligte, jedoch spater sistirtc
rxcculioc öffentliche Pelstciaeru„a des dem
Vchtcrn gchöllgcn, im Grimdbuche der
Sladt Idria «ud U> b. . Nr. ^7 vorkom-
mrndcn, in Idria aslcgtnen Realität, im
gerichtlich ethlidenen Schählln^werlhe von
I'l70 fl. ö. W. rcassl,mirl und zur Vor-
nahme derselben die l5cilbietlMgs.Taa.saz.
zuniien auf den

13. M a i ,
14 J u n i nnd
15, J u l i 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlci nnlrr dcm vorigen Nnhanftr
bestimmt worden.

Das Schätzlmgspluwtvll, der Grund-
! buchsexlruc! nnd die LicilationSbrdingmstc
, lönucn bei diesem (^kvichir m dcn gewöhn
lichen Amisstundcn cinfttschc», werden.

K, t. ^czirtsfzcncht Id r ia , am «ten
! December 1869.
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(837—2) Nr. 454.

Zweite erec. Fcilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom I0ten

December 1869, Z. 2053, wird bekannt
gemacht, daß, da die erste Fcilbictnna, der
Realität des Johann Mcschikuou Ratschach
Nr. 59, im Grundbuche aä Wcißenfcls
Urb.-Nr. 3 7 1 , für abgehalten angesehen
wird, am

3 0. A p r i l 1 8 7 0 ,
zur zweiten Fcilbietung dieser Realität
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Kroncm, am 2ten
April 1870.

( 8 1 4 - 2 ) Nr. 2309.

Tritte erec. Feilbietunq.
Vom I. k. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu Der mit
Bescheide vom 29. Jänner 1870, Z. 767,
auf den 1. April d. I . ai'gcordnclen Real-
Feilbictungstagsatznng in der Executions
sachc des Gregor Pikusch von Fcistriz gcgcn
Martin Selies von Kühlender g Nr. 14
wegen schuldiger 70 ft. o. 8. o. kein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

3. M a i 1870
zur dritten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am Iten
April 1870.
^ 8 0 7 — 2 ) " Nr. 615.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Senosetch
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Senosetsch, nom. des hohen Nerars,
in die Uebcrtragung der dritten efecutiven
Feilbicttmg der dem Stephan Blozck von
Kleinberdu gehörigen, im Gruüdbuchc
Rcichsdomäne Adclsberg «ud Urb. - Nr.
1020 vorkommenden Realität gcwilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

2 1 . M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts angccndnet.

K. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
21. Februar 1870.

( 8 1 5 - 2 ) NÜ72371.

Dritte erec. Fcilbietnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feislriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der in
der Executionssache des Herrn Josef Dom-
ladis von Feistriz gegen Mart in Penko von
Pulje Nr. 13 wegen schuldiger 24 fl, 85 kr.
mit Bescheide vom 1, März d. I . , Zahl
1628, auf den I .Apr i l 1870 angeord-
neten zweiten Rcalfcilbictung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

3. M a i 1 8 7 0
zur dritten geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Iten
April 1870.

^458^-2) Nr. 637.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurk-

fcld wird den unbekannten Rechtsprätew
denlen auf die Bau-Parzelle Nr. 93, Grnnd-
Parzellen Nr. 534 bis 540, in der Sttucr-
gemeinde Haselbach liegend, hiermit er-
innert :

Es habe Johann Znidersiö von Hascl-
vach Hs.-Nr. 79 wider denselben die Klage
auf Anerkennung des Cigentlmmsrechtes
auf die aus den Parzellen: Bau-Parzelle
Nr. 93, Grundparzellen Nr. 534 bis 540
bestthcndc Realität und Gestaltung dci
yrundl'üchlichcn Umschrc>bung derselben, 3u1)
pi268. 30. Jänner 1870, Z. 637, hiev-
amtS eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

14. M a i 18 7 0 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
August Paulin von Thurnamhart als (^uiA-
tor aä acwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurec.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechtet
Hek selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu mach«,, haben, widrigenS diese
Rechtssache mk dem aufgestclllcn Curalor
verhandelt werden wud.

K. k. Bezirksgericht GuNft^, am 30tcn
Jänner 1870.

(839—2) Nr. 1712.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k.k. Finanz-

Procuratur Laibach, nom. des hohenAcrars,
gegen Iosefa Rollich von Derstouce Nr. 25
wegen aus dem Rückstandsauswcise vom
30 März 1869, Z. 208, schuldiger 65 fl.
26'/z kr. ö. W. c. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der der Letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prcm 8ud Urb.-Nr 16 ' / , vorkommenden
Realität sammt An - und Zuaehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
750 ft. ö. W., qewilligct und zur Vornahme
derselben die Feilbictun^s » Tagsatzungen
auf den

10, M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzten Fcilbietung auch uutcr dem Schäz-
zungswcrthe an dm Meistbietenden hintan-
gegrben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsc^tract und die ^icitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 4tcn
März 1870.

(841—2) Nr. 1714.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ül'er das Ansuchen der t. t. Finanz-

Procuratur ^aibach, U0ui. deS Hohen Acrars,
gegen Matthäus Grumen von Grafcnbrunn
wcqrn aus dem Rückstandsauswcisc vom
30. März 1869, Z.208, schuldiger 191 ft.
19^2 kr ü. W. e. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lctzlern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsbcrg 8ud Urb.-Nr.422 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswkrlhe von
1800 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Feill'iclungS'Tagsaz-
zungen auf den

10. M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlen Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhii'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
März 1870.

(838—2) Nr. 1627.

Ereeutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t. Finanz-

Procuratur fur Krain gegen Josef und
Marianna Klun von Zagorje Nr. 30 wegen
schuldiger 106 ft. 35 kr. 0. g. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der den
letzteren gehöligen, imGrundbuche der Herr-
schaft Prem vortommeüden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungewerthe von
1900 si., gewiUiget und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

10. M a i ,
10. Jun i und
12. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergê
gcrichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbicwng auch unter dem Schüz
zuugswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am Itcn
März 1870.

(594—3) Nr. 345.

Erinnerung
an Herrn Sigmund Frciherrn Z o i s ,
unbekannten Daseins und Aufenthaltes,

u,,d seine unbekannten Erben.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Krcman

wird dem Herrn Sigmund Freiheiin Zois,
nu^tanuten Daseins und Aufenthaltes,
uud seinen unbekannten Erben hiermit ei>
inncrt:

Eö habe Herr Victor Ruard von Saua,
als Eigenthümer der Realitäl Urb. Nr. 539
ucl Herrschaft Wcißcnfcls, durch dcn Adini-
nistrator Herrn Dr . Johann Ahacic in
^ailiach wider dieselben die Klage auf Vcr-
jährlcrtlärung der Forderung aus dcm au
l'bi^cr Realität feit 26. Jänncr 1805 ein-
ucrlcibtcn Schuldbriefe vcim 31. December
1804 pr. 900 st., 8ub MI68. 9. März
1870, Z. 345, hicramls eingebracht, wor-
übcr zur ordentliche, mürnlichcn Verhand-
lung die Tagsatzung auf dcn

14. J u n i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G O. hicrgcrichlS angeordnet nnd dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
cnlhaltcs Herr D>. Viclor Scaria von
Iancrlnng als Kurator u,ä u.owlli auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vc>sländigcl, daß sie allcujallö zn rechter
Heil selbst zn erscheinen oder sich cincn
undcien Sachwalter zn bestellen und an-
hcr namhaft zu machen halicn, widiigknS
diese Rechtssache mit deni aufgestellten
Crnotor vcrhaudclt werden wird.

Kronau, am 9. März 1870.

( 7 2 5 - 2 ) Nr. 1447.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcistri;

wird hicmil bekannt gemach!:
Es sei über' das Ansuchen der k.k. Fi»

n^nz-Proculatur flir Krain nmn. dcs Hoden
Aeiavs gea.cn Jakob Verb, von lVambijc
Nr. 30 wegen schuldiger 51 ft. 49.^ lr.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Verstei-
l^rnng der dein Lctzlein nchörigcn, >«'
Giuudbnchc der Herrschaft P>em Uib.«
)t>'. 12 vorkommenden Realität, im gc-
lichllich erhobenen Schätningswcrthc von
75)0 f l , gewilligct uud zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

3. M a i ,
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
lichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Fcilbictnng auch nnlcr dcm Schäz-
zungowcl'thc an dcn Meistbietenden hintan-
g/gebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchsef<ract und die Licitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn cinglschen werden.

5t. l . Bezirksgericht Feist.iz, am 20stcu
Februar 1870.

( 7 7 6 - 2 ) Nr. 1553?
Neasumirung dcr dritten erec.

Realitaten-Verfteigerung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcö Anton Stcr-

nad von Ccsta die executive Velsteige» ung
der dcm Anton Vercan von Grczje bei
St . Marcin gchöriqen, gerichtlich auf
3198 fi. 40 kr. geschätzten, im Grund,
rulche Strcindorf «u>) Eiül. « Nr. 27
vorkommenden Realität im ReassumirungS
wege bewilliget und hiezu die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

7. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Gc«
richlskanzlci mit dcm Anhange angeordnet
woidcn, daß die Pfandrcalität bei dieser
drillen Feilbielung auch unter dem Schäz-
zuußöwerthe hinlangcgcben werden wird.

Die LlcitationS-Bcdingnisse, wornnch
insbesondere jcder Licitanl vor gemachtem
Andole ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zrr erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextracl können in der dieS-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

^aivach, am 25. Iünner 1870.

(467__2) Nr. 626.

Erinnerung
an die unbctamrt wo befindlichen Maria,

Gertrand nnd Mina I e r e b .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg

wild dcn unbcklNint wo befindlichen Maria,
Gertraud und Mina Iereb hiermit erinnert:

ES habe Icrnrj Icrcb von Unlcrfcßniz
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Elluschcnertlärung ihrer Forderungen
aus dcm UcbcrMlisvcrtrage vom 2. Sep^
tcmbcr 182'.» u pr. 140 fl. C. M . sammt
Naturalien, intabulirt auf der Hubc Urb.^
Nr. 504 uä Herrschaft S lnn in Vigaun,
8ud pri^«. 9. Februar »870, Z. 626, hier-
anils eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzmui auf dcn

20. M a i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dein Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekanntenAufenthnlics Anion
Golob von Straziö als (>urkt<»i- :ul iiowm
auf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rech'
ter Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krmnbui'g, am
9. Februar 1870.

(842—2) N r 7 i ? i 5 ,

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bszirlsgcrichtc Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l.t. Finanz-

Plocuratur^aibach, 110m. des hohcn Acrars,
gegen Valentin Frank von Ecljc Nr. 22
wegen ans dem RüclstandsanSwcisc vom
30. März 1869, Z. 202. schuldiger 70 st,
56 kr. ö. W. c. «. 0. in die executive öffent'
liche Versteigerung dcr dem Lctztcin gehö-
rigen, im Grnndbuche der Hcrrschafl Prcm
»ud Urb. 'Nr . 7'/2 und 8 vorkommenden
Nealilät sammt An ^ und Zubehör, im
gerichtlich erhobenen Schätznn^swcrlhc von
1350 fl. ü. W., gcwilligct und zur Vor-
nahmc derselben die Fcilbirtungs'Tagsclz«
zungcn auf dcn

13. Ma i ,
14. Ju l i und
15. Jul i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictuna. auch unter dcm SclM'
zunuswerthc au dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DuS Schätzungsprototoll, der Grund'
buchsexiract und die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Fcistriz, am 4lcn
März 1870.

( 8 4 0 - 2 ) Nr. 1713.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezuksgcrichte Feistriz

wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr l. k. Finanz»

Procuratur ^aibach, irom. dcS hohen AcrarS,
gcgcn Jakob ^»eutinz von Sunnbije Nr. 26,
wegen aus dem Nückstandsauöwcisc vo>n
30. März 1869, Z.208, schuldiger HOft-
76 kr. ö. W. L. 8. 0. in die rxecutive öff'Nl'
liche Versteigerung dcr dem Achtern ael)^
riuen, im Grundbuche dcr Herrschaft P ^
»ud Urb ' N>. 4 vorkommenden Rcal'lat
sammt An - und Zugchör, im gerichll^
erhobenen SchätzungSwcrthc von 1320 ">
ü. W., ßcwilliget nnd zur Vornahme der-
selben die FeilbittuirgSlagsatzungeu auf dcn

10. M a i ,
10. I u u i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h ' " ^
richts mit dcm Anhange bestimmt worde",
daß die feilzubietende Realität nur bei ̂ r
letzten Fcilbictung auch untcr dcm SclM"
zungswclthc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde. <

Das Schätzungsprolotoll, dcr Gru"0'
buchSexlract und die LicitationSbedrngm ^
löuncn bei diesem Gerichte i» den acwol"'
lichen Amtsslundcn cinaeschen werden^

5t. t. Bezirksgericht Fcist.iz, am 4ic>
März 1870.
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Eine

Wohmmg,
bestehend aus vier parquet
t i r teu Zimmern, Küche,
Speise, Keller, Holzlege und
Dachkammer ist von Gcorgi ab
zu vermiethen. Näheres im
Zeitungscomptoir, (ii)
(925—1) Nr. 1907.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird kund gemacht: Es sei die mit dem
hierortigen Bescheide vom 15. März
1 8 7 0 , Z . 1340, bewilligte und auf
den 25. April, 30. Ma i und 27. Jun i
1870 angeordnete executive Fcilbietung
des dem AntonBabnik gehörigen Hauses
Consc.-Nr. 25, auf der Polana-Vor^
stadt in Laibach, bis auf weiteres An^
langen sistirt worden.

Laibach, am 12. April 1870.

(797—3) Nr. 1469?

Executive Nealitäten-
Versteigerunq.

Voin k. k. Landesgerichte in Lai^
dach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Lai-
bacher Sparcasse die crecntive Verstei
gerung des den Ehelcuten Jakob und
Agnes Hitti gehörigen, gerichtlich auf
1534 ft. i!0 kr. geschätzten, im ma
gistratlichcn (̂ rnndbuche »̂1> Nett.-
3tr. 494 vorkonuuendcn Hauses sammt
Garten in der Borstadt Tirnau Hs.^
^ r . 32, bewilliget und hiezu drei Feil
bietungstagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

3 0. M a i ,
die zweite auf den

2 7. J u n i
und die dritte auf den

2 5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landcsgcrichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,. Vadimn
zu Handen der Licitations-Commis-
^ ? . 5" "legen hat, sowie das
^chatzungsprotokoll und der Grnnd-
"uclMrttcut können in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.
^ Laibach, am 26. März 1870.

(887^2) Nr, 722.

Zweite Feillnetunji
einer Papierfabrik sammtMuudstillten.

Mit Bczua. auf das hicrgcrichtlichc Edict
v°m 25, Februar 1870, H. 37!), wird
^tanm gegeben, daß bezüglich dcr zur
F r i e d r i c h P r o d n i Aschen C°ucms.
"'°>!" ^'hörigen Papic, febril sammt Gnu,d^
M'ckcu m Njimc bei Natschach bci dcr crsttn
'N'Il'lelll>nis-Tal,s^u,i!l dct, 11. April l, I .
lcnl Kauflustiger erschien, daher am

I I . M a i 18 70,

Vormittag) Uhr, hicrgcrichls dic zweite
<fc,lb,ctm!aS-Ta«sa .̂l,a mit dem vo.iacu
Anhang stattfindet. "

K. k. Bezirksgericht Nalschach, am Uten

Zur Richtschnur für Xäliiiiascliiuciiküiifer!
Durch (leu bedeutenden Ahsal/. von Nähmaschinen, den ich bisher emclle, isl es inir j^cluijgeij, die Kuhrikafirmeii,

mil denen ich in Verbindung stein1, d;iliiu zu bestimmen, mir ausserordentlichc Vorzugspreise cin/.urituriiun. Ich hin «ornil
| in dor anpciielnniMi Lage, meinen j». t. Kunden mitzutheilen, dass ich die Nahtnaschin« ti|»rcisc wesentlich hcr;d(/*.'sr(/t h»he.
I DM ich n u r Kiltes, bewährtes F;il>rik;it ;irn Lnger hülle, kann icli bei jeder Miiscljiiic Ganinlie k-islen. C W r f i i i d l l r f a c r
j I iilcnichl winl durch eine lüchlige Meisterin gratis ertheilt. Auch werden Maschinen in Keparatur tfcriozniiien. Um den

Ankauf zu erleielitern, gehe ich Maschinen auch auf Haien. Auch bei S|>ulerigamcu und Seide liühe ich den Preis neuer-
dings ennässigl. Auftrüge nach Auswurfs werden aufs Beste ausgeführt und l'robcarbeilen sowie Zeichnungen franco

/ugesandi. ^ ^ Vine. Wosf*luia$g. Hauptplatz « 8 1 .

(883—2) 3ir. 1«58.

Edict.
Bon dem k. k. Landesgerichte als

Abhandlungsbehörde wird bekannt ge-
macht :

Es sei über Ansuchen des Anton
Illschi, durch Herrn Dr . Carl Ahaöiö
und des Johann Iaschi, durch Herrn
Dr . Sajovic, als alleinige erbscrtlärtc
Erben nach Josef Iaschi die frei>
willige gerichtliche Versteigerung dcr
zum Josef IaSchi'schcn Berlassc ge
hörigen Realitäten, als:
a) der Hausrealität Urb.-3ir. 18 lul

D. R. O. Eommenda Laibach «ud
Consc. 3ir. 20 in der Krakauvor
stadt, iul Invcntarialwerthe von
4000 ft.;

l)) der Hausrcalität ^lir. 8 in der Gra<
dischavorstadt Nett.-Nr. 405 u<1
Magistrat Laibach, im Inventarial^
werthe von 2700 fl. und

(') der Hausrealität Nr. 88 in der
Stadt, Krenngassc in Laibach, im
Invcntarialwerthe von 2500 f l .

mit Zugruudelcgung dcr im Berlaß-
inventare vom 11 . Februar 1870
erhobenen Schätzungswerthc als Aus^
rufspreis bewilliget, und hiezu ein
Feilbietungstcrmin auf den

16. M a i 1 8 7 0 ,
Bormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.
Landesgerichtc mit dem Beisatze an-
gcordnct worden, daß kein Anbot nu-
ter dcm Nu6rttföprcisc angcnolumen
werden wird, und daß der erzielte
Mcistbot nach Maßgabe der Beding,
nisse Hiergerichts zur Berlaßmasse nach
Josef Iaschi zu deposition ist.

Zugleich wird bemerkt, daß diese
Bersteigeruug auf freiwilliges Ansu-
chen der obgenanntcn Erben erfolgt,
mithin den auf die zu veräußernden
Realitäten versicherten Gläubigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Kaufpreis vorbehalten bleiben.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Ba-
diuiu zu erlegen hat, so wie das Ber-
laßinvcntar nnd die Grundbuchscp
tracte können in der dicSgcrichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. April 1870.

(885—2) Nr. 1802.

Zwcite crec. Feilbiettmg.
Vom t. l. Bcziilsgcrichtc Adrlölierg

wild iul )i^chl)a,!^c zu dcm ^diclc vom
20. Iälilicr !. I , , Z. 4!/2, ili dcr Efccll»
tiont'sachc dcö sllito» Mazi vo» Groß»
l'ng gc^cll Thomas ^clc von Dorn
^l'r. 20 i><0. 1 l0 fl, o. 8. c. l)cka»l,t gc-
machl, daß zur crstrn Mcc>lfcilbilll,l>gs-
tligscchmig am 8. slpril d. I . kcm Kauf.
lustier crschicueu isl, wcShalti am

10. M a i l. I . ,
zur zweiten Taa,satzuiig ucschrittcn werden
wird.

Zugleich wird dcu Tadül^rcilälü'iizcrli
MullhäuO Fraiwvich uud Simon Ccönit,
ruet,o dcrc» Erden, undetanntcn Anscnl-
liallcö elinlicrt, daß die für dicscllici, nus^
^cfciliqtcn Fcildicluu^rndritcn dcm ihnen
als ('umtu,- ilä ltt^xm ulls^cslclltcn Herrn
Paul Vcscljal, l. l. Notar >u Adclsbcrg,
zugestellt woid.n feien-

K. l. GczirlSgericht Adclederg, am 8ten
April 1870,

' Epileptisäie Krnmpfe «Fallsucht)'
hcül bricflicl, dn ^pccialnr;t für ftpilcpsir «Z^, « . > «̂«> ^

l ><»«>>» in Ber l i n , i/oiiisl'iifll'aßc'is). — Brrcils ilbcr huudert gchrilt. >

^ '!4 Nlilllon
^ als Hauptgewinn, überhaupt alicr 2«.i)<»<» Gew-unc von Tilbernulden I73N0U
, - ltt5,000 - 7U.000 - il5.0<>0 ^ 5.'l <,<»<> - 17.500 - 2mal 14 000 —

ijmal 105,00 ^mal 8400 5,„al 7000 Hmal 6 l̂00 7mal 4200
2lmal !l.»00 4mal 2800 lj«mal 2100 - 12limal 1400 - 20«mal

^ 700 :c. dirlcl dic vom 2taate Hamb-irst errichtete »nd ftarantirte große
! Htaalsstewin« Verlos«»»«.
> Dir Brlhrüigilllg lauu in» so mehr empfohlen wsrdl'i!, al« da« Einlage - Eapital
I uulcr Garanl'r dc« ötaalri« dmch odige Orwinnc cm die Theilnchmrr zurückgezahlt
, wird imd ttiu ählilichcö INil^riirhmrn ssrösznr ?liii«sicht auf Eifolg bietet
< Z» dn schcm a>i> 20. dirses Mo, :a tcH slaofmdcndrli rlstl», Ziehung belrilgt
' die Einlage fill
> Vanzc O r i g i n a l 2taatKlose fl. 4 ,

Hn l l 'e .. ., „ 2,
V i e r t e l „ .. „ l ,

< wabei luir aiiedrilälich daraus aufmerlsam macheu. dah von uns dir wirtlichen, mit
^ dcm amtlichen slmn'rl vclsrhlurn Orissinal- '̂usc versandt werden.
, Tat< linlerzrichürle Grl'szhaiidlnü^hnlK!! wird grnnqlc Aiiflrcigr, qrssrn Einsendung
l ocs Vetraqlt« in Bcoiinolc», nilvrr,iig>ich ankfllhrli! niid VsrlosllNl,tzplä»r ssl-ati« bei,

sugeli, cl,lüso amtliche ^il-hiüicit'liftln »ach jed^maliger Ziehung den i'c>«< ' Inhabern
' pn'inpt ilbrrmiürln. Wir vers^id!» die l^lwinnr nach jedim Orte oder löi»»»« solche

a,ii Wnnsch dcr Thrilmchmn durch »„si're Bcrbüidunssrn i» ullcn Sttidlrn Oesterreich«
, niiszahlsn lasse» ; man ,P'ni<sji inmi! durch d<-ii diiscisi, Vezug olle VoNhrilr.
^ D a die i l ie l iünn in a l i r r <l«r^r l»rqi»nt n»d t»ie noch vorrathisse«

Vl'se bci drn masscnliast eiogrhendl» Anftrsissr» rascli vcrqrissen sri»
^ dürften, so beliebe uian sich baldigst und direct z« wenden an

>««<<« «^tz l t«^« «A? C «.^
i (820-4) «unk ul«l >V<<l, l̂̂ >,^,»s< in «»n,»»,,^<r.

(893—1) Ar. 413.

Edict.
Bon dcm k. k. Kreisgerichte Nw

dolfswcrth wird bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen des Heinrich

Vurgstaller uon Zinnie, hinsichtlich
des angeblich durch Zufall abhanden
gekommen«!, von Johann Kapelle in
Mottling an Ordre dcS Heinrich Burg-
stallcr nber den Betrag von 1500 ft.
ö. W. ausgestellten, anf Franz Malie
von Weinitz gezogenen, von diese,»
acccptirtcu ^ Monate :l ditto zahl̂
baren Wechsel ddo. Mottling 15. März
1870, welcher auf dcr Rückseite das
Giro ii> l'iünc« mit dcr Unterschrift
dcs Heinrich Burgstaller trug, in die
Ausfertigung eines Auwrtisations-
Edictes gewilligct worden.

Alle Jene, welche diesen Wechsel
in Händen haben, oder hierauf aus
was immer für einem Rcchtsgrunde
einen Anspruch zu machen gedenken,
haben denselben

b i n n e n 4 5 T a g e n ,
vom 15. I n n i l. I . als dem Bcr-
fallstage des Wechsels an, so gewiß
hierorts vorzulegen, widrigens nach
verlauf derselben dieser Wechsel als
amortisirt erklärt werden wurde.

Rudolfswcrth, 12. April 1870.

^Mlg) Nr. 9604.

UebcttllWMj)
drittcr erec. Feilbictmlll.

Vc,u dcm l. f. BczilkSgciichlc Fcistriz
wird liclalil'l gcmachl:

(5s sci iibcr ?ll>slichcli dcr OxcclilioriS'
fiihrcritt Fral> Ioscfinc ^cllol!sä)cli, Ncchli«-
lillchfc>l^cl!»dcsAl'lol'^!i!dc!eicr,oliFcisll>z,
dlc milBcschcidc voill I8.Ssftlcml,cr 18(i!),
^. 7070, auf dc» 17. <'. M ai^coidnele
diiltc lfcciill'uc sscilliicliilici dcr dcni Blas
Tml>s,k von Gsüfcichriini! ^choii^rn Ncali^
<ä! mit dcm voliszc» Alchamic imd mit Vei-
l>cl,altun^ dcS Ollci» »lid der Stlindc auf del,

2!». J u l i 1 8 7 0

iibcrtraacl! worden.
K. t. Vezillsgcrichl Fcljtriz, am Meu

December 1869.

l 4 l ? . 2^ Nr. 27<)7

Eilllcitlmg
zur Todes-VlklälMlst.
Bom t . t . Vlziltssjcrlchtl )iasfci,fl>ß wi ld

l^l^lmt'z'gemacht:
lH<< sri ii!.'lrA"suchcn dcS Ia to l , PlcSlooic

roil ^l'ssrnfüs! Hö. ^tr. 43 due H<crsat,sll,
^iiill Zwrckc dcr Todcscrlläil i l ig d>S am
10, M a i I^^l!) im ^oacr z» Bologna vrr
lllißll», iii,d seitdcitt lml'rtalllil wo abwc^
sclidll, I l iy^ln, Plc5lol)ic von îasscufuß,
Gcnilincn dcS 1 7. ̂ inici! Nl>fante»!c-Nell.i
mclitlt«, 4. Bulaillons, cingelcilcl und für
dclislltieliHcirBincelizSlalncl als Eulntor
dcslcllt worden.

Dlsfcn wird der vcrmißle Johann Ples»
lovic zu dcm Endc erinnert, duß da? Gericht,
wenn cr »icht lnnncn Iahlckfrist seil der
drillen Einichaltulig des EdicleS in die Zci-
lnng erscheint, c>t>er das Gcrichl auf cine
axdercArl in diciienlUniß feinco^cdcnt! scht,
zu dcsfln Todeecitlärunci schleilen wcide.

5t. t. Bczii lsncricht Naffrnfuß, am i^)lcn
September 1869.

( 7 2 4 - 2 ) Nr. l446.

Eficutilu' Feilbiltullss.
Von dcm t. l. VczirlSgenchle Feistriz

wird liil'mit bctnllU qemacht:
Es sci ulier dae> Ansuchen der l. t. Fi«

u^nz-Piocnratur für Krain u«»m. des hohen
Acrars nc^cn ^ranz Krassouc wegen schnl-
digcr (»2 fl. l8,^ lr. ö. W. c. 8. c. in die
sz.-rcntiuc össcnlliche Vcrslciqcruny der dem
Vchlcrn gchörilzcu, im Grmidbuche dcr
Herrschaft Prcm uul) Urb.-Ni . 1.̂  vcr.
lommcndcn Realität, im aerichllich ciliobe-
licn Schätznngswc'the von l>00 fi. ö.W.,
ucwilliact und zur Vornahme derselben
dic Fcilliictnulis.Tagsatzungen auf dcn

3. M ° > .
3 J u n i »nd
5. J u l i 1 8 7 0 ,

n'dcomal Vormittags um 10 Uhr, hieran
üchtS mit dcm Änhcinac bestimmt worde»,
dich dic fcil;»t>ic<cnde Realität nur dei der
lctzlcn FcilliictllNs, auch unter dcm Schäz-
^iil^ewcrllic nn dcn Mcistbiclendcli hintu«'-
gc^cbru wcrdc.

Dae Schntzun^prolotoll, der Gnwd '
lulcht>cx«racl und die ^icitalionsdedinynisft
löuncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöswndcu einncschen werden.

K.l . Vc^iileycricht ^ristrii am 2s»sttn
Fcbruav 1870.
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Aerztliche Begutachtung.
Ich bescheinige andnrch. daß die Ttsllwerck-

schen Nruft-Voubons in leichten latarrhallschcn
Hals- llnd Vrnst Affectionen, daher rilhrender Hei-
serkeit und trockenem Reizhusten sehr zn empfehlen
sind. Sodalln mnß noch besonder« hervorgehoben
Werden, daß sich in diesen Brnst-Vonlions, uo»
deren Bestandtheilen ich Einsicht erhielt, keine der
Gesundheit nachtheillgen Stoffe vorfinden.

Dr . Lemle, lönigl. Obcr-Stabs-Arzt.
Die Stollivcrcl'schcn Vrust-Bonbons sind in

versiegelten Packelcn mit Gebranchöanweisnng
5 30 lr. stets vorräthig in I^«ii>»n.c?I, bei
A . I 5 k r a s c h o w i t z , i n V » I I » < ; » » b e i M a t h
Hurst Sohn. ' l2615-5)

> Tausende >
W werden ofl an zweifelhafte Untcrnehmun- >
> gen gewagt, während vielfach Gelegenheit »

geboten >st, mit einer geringen Einlage zn
bedelttcndcn Capitalien zn gelangen.

Allen Denjenigen, die dem Glück ans
ei»e solide Weise die Hand bieten wollen.

— wird hiermit die im heutigen Blatte er- ^
> schiencne Annonce der Hcrrcn >
> N » < < S » « l ^ « « ^ «<? l » >
> (820 4) «,» »»n ,»» , , ^» r >
> zur besonderen Beachtung empfohlen. ^

Bücher
und (627-6)

Musikalien,
sowohl einzelne Werke als auch ganze Biblio-
theleu, werden zu laufen gesucht,

Buchl)ändler und Antiquar i n G r a z .

H I » Untcrsclns6,ka, im Hause 7)
v O>,ln«>«»M 3lr.( j<i, sind sowohl »uurzcl- <>
X echte al^ nuch uon 2 bis <> Schuh hohe x

X iu ausgesuchtesten Prachtsorien zn billigsten ^
H Preisen zu haben, nud können mehrere da- o
V von schon blUhend angesehen werden, <>
8 (904- I ) F

ZU verpachten
ist eine N c a l i t ä t in Unter Duf tp lac l , , im
Bezille Ncumarltl, bestehend in Acctern, Wicscn.
Waldungen. Gärten. Wohu- und Wirthschafls-
gebiiudcu, auf fünf oder nu'h>,'!.,> Jahre

Nähere« ertheilt der Ei,i izlhümcr « '«to»
I T » « , « » « , » allöUntcr-Dnpplach. s>34—2)

A l s (833—2)

ImmerauMhalt
besonders geeignet.

Da« schiiu gebaute vu!̂ ,> Ttarmauu'schc
H a u s iu ^wlsckenwässern, kurz vor der
Vrjlclc a», rechten Zavcrnfer gelegen, ist zu ver-
pachten. Davide enthalt 9 Zimmer sammt Äilch^
Keller und zwei grof;e Stallnngen. Dabei ein
Garten, uüd eignet sich besonders für einen Som-
meraufeuthalt Darauf Neflcctireude erfahren dnv
Nähcrc bei Herrn lAt»»»»»««»» in Zuetje Nr.Ni,

AVillioliiisiIorser Nalze.x tract-

BONBONS.
! Auf »cm, Äu<?stcUnnglit priniiillt. Nach!
l? . k. ^rufrssov »c l l e r au der Wiener!
s Klinil ,^l^» R,l <, l,< l

Gegen Husten, Heiserkeit und
Verschlcimnng.

D W ^ Per Carton 10 kr. ̂ W U
Anerkennunss.

Pest, Halvanel'g. 1!^, April !><«!).
,,Vitte, mir I h r e Mal.l'Nl'act Bonbon«,

,,dic mich von nncr sehr langen Heiser.
..leit gerettet, auch fernerhin haben will.
. , l c . " 5>»8»»«».

DW^" Depots für Lalbach: '^WU
Bei Herru Apotheker <b<t«»kn«'

si»e>»e«>ck, Kundschaftsplat; - und bei
Herri H « H , n » „ Z»«^« ln«.

M s s " Anf die '.'«n^sprüche der t. k. Pros,
^»««»l«^»» uud l>«>>«^ an der Wiener
«tuiit hinweisend, bitten wir linsev.' erste»
VllU;rrtract-Fabrilatc nicht mit der Hof'schen
^tiarlclwuclir zn verwechseln,
WMiümsdorfer Mul;prodl,cten'Faliril

allsollliltkl Imist,
dersloveuifcheu Sprache volttommen mächtig,
wünscht bei cincm Aduocaten in die Praxis zn treten.

Nähere« im Comptoir der Laib. Zcg.

I m Hause N v . 4 l , Gradischa-Vorstadt,
sind vom l" Mai l I . zn vermiethcn : Eine grasig

Dehnung,
bestehend aus 4 Zimmern, sammt erforderlichen
Nebenlocalitäteu, zwei elegant möblirte Zimmer,
eine Elallnng sammt Wageuremise, mehrere
Magazine und Keller. Näheres dortselbst beim
HanScigcnthiimer zu erfragen. (819—3)

l Nur4fl. ö.2L. j
-^lostet ein ganzes Original Los der voll» ^
H T taa te na ran t i r t cu großen H

I deren Ziehung schon an» 20. A f t v i l d. I.>5
^stattfindet, wo jcdrtz ste<oge,le Vos 4
1 gewinnen u»nsi, und folgende Haupt-. >'
^ treffer, alĉ  client. A

t 200.000, 190.000, 180.000,^
^170.000, 165.000, 162.000,^
^,160.000, 158.000. 156.000,^
t 155.000, 153.000^ 152.000,^
t 150.000, 100.000, 50.000,^
f 40.000, 30.000, 25.000, f
t 20.000, ^
A und nahe an »«V.tttt« Ge-f
t winne ll 15.000,12.000,10.000, ^
t 8000, 0000, 5000, 4000, 3000, ^
t2000, 1500,1000 7«^ :c. !c. ̂ '
^ zur Entscheidung koinmen, ^
A ssrantirtc Aufträge werden gegen ^
^Baarzahlnng nach deu entferntesten Grgc»'^
^ den vers^iwirgcn ausgeführt, und nach uoll- ^
H eudctcr Ziehung die amtliche Liste nebst w r . ^ '
^ winng<,'ldcr prompt zugeschickt: uou der /.
'̂ < mit Versendung obiger Lose branfiragteu und "^
1 dnrch A n H ^ l i l l l U g von M i l l i o n e n ^
< («cwil lnen wol i 'bckannten Slaat«-^
'^ eftccteuhandlung (7<)0 4> "j-

^ Haupt-Comptoir ill Hamburg. H

Das Glück blüht im l
Weinberge!

35« ««>« M
bilden den Hauptgewinn dcr ssvofteu,
uon dcr h. Stciatoie^icrunss ^cneh-

nnfttcn uud ssavautivlcn

Geld Verlosung.
28.!»Ml «Gewinne kommen in wenigen
Monaten zur sicheren Entscheidung, danin

tcr befinden sich Haupttreffer >̂

35<>.ttiw, UU».tt<N>, ^<>.tt<N>,
^O.OOO, t^.iNX», 25.iXW,

^Imal .,<N>0, Itiinial :l<M<>,
«2<lmal'><htttt,2Mzmalltt0tt'c.

Die nächslc Ocwinuziehnng wird fcho»
»nn 20. A - v i l » . «». a m t l i c h voN^-
gen, nnd tostcl hierzu

1 ganzco ^r ig inal-Slaalölo? nnr fl- >,
l halbcS „ ., ., " ^'
1 vicrtcl „ ,. „ ,< l,

gegcn Einsendllng des Betrages in ostcrr,
Banknoten,

Jedermann erhält die Original-Staats-
!osc selbst in Händen, nnd ist für Auszah-
lung der Oewmuc von Tcitru dcö 2iaatl!s
die beste G a r a n t i e geboten.

Alle Anfltägc werden f o f o r l mit dcr
grölten Anfmerlsamkcit auögcsührt, amtliche
PläNi,- b>,'igl>fi!gt uud jegliche Anölnnst wird
glatl^ ertheilt, Nach stattgefniidcuer Gc-
winu,ichung erhalten die Intcresseutcu amt-
liche Visle,' und Gewinne werden Prompt
überschickt.

Die G^vinliziehnng d i e s e r g r 0 ß .̂
a r t i g e n C a p i l a l i e u - B cr l 0 s n n s,!
steht iilihc beuor, uud da die Betheiligung
hierbli ucruu^sichllich srhr lebhaft seiu wird.
so beliebe mau, um G> ü ck^ l 0 se mit drr
Dvise^ „ D a s G l n c k b l ü l i t i m ^ e i n -
berge" a ut« m e i n e m D e b i t zn er-
halle», sich b a l d i g s t d i r e c t zuwen-
den an ' (75!1- '))

Stlw5.Effrrtl'n-Hand!uug,
Hol,e Bllici^n Nv. 2l> in »aml'nrg.

Casino-Anzeige.
Dic ^efcllj^.' Direct on bcvhrt sich, dic 1». t. Vcr l iuS'Mitssl ieder z« den am

Rft. Apr i l , !
3 s . „ und präcise 5S Uhr Abc»»ds,
HH. „ ! ' .

oou Ul. n z»l»«-»m .ßoräun uorzulragendeu D r e i Nhapsod ten
aus seinen Nibelungen ci»zuladcn.

Laibach, am 15. April 1870. (90l—1)

Von der Casmo-Verems-Direction.

Zahnarzt Med. Dr. Tanzer,
Dacent an der Glaicr NnivcrM,

wohnt hier Hotel Olefant, ZimmerNr. 20 und 21, und
WW^ o r d i n i r t t a g l i c h von D Uhr Früh bis
5 Uhr Abends. - M E ' (754- - 10)

vaibacl i , den <> April I«70.

Der <M,jl?!>Wll dtturrl imch M^ ^ l l . tt.M MtN'der tMrmoche).

Sagorer Cement,
vvrzüglicker Qua l i tä t und zu den billigsten gre i fe« , ist stets

vorräthig bei

(880 l) Franz Pirker,
Sftedilions' und Comiuissious Geschäft in ilaibaä).

Deutsch amerikanisches

Nähmaschinen - Lager
lnnr Original Fabrikate)

UW^ aller Systeme " W U

fnr Familien, Schneider, Salllcr, Schuhmacher,
allen ^llifordernussen entsprechend, licrabqesehte Preise.

Unterricht g ra t iö , faftlich (schuclle Methode); Garant ie die
qrösztmocilichc.

Bestellungen werden bestens cffrctnirl. Vcrpncknug grnti»'.
Seide, Zwi rne, Nadeln und Oe l billig.

:,>. ,̂  lHmpsiehll (>ui<)^inc) I ^nd l i o l / L i ' )
^ongreszplatz Nr. 25i.

W e c h s e l s t u b e , B ö r s e u - u n d Lo t t c r i c - ( C o m p t o i r .

Wechselstube.
E i » . n»d Verlaus allci ^>itl»»ssc,l Slmi<« ü»d (Uibüstric Papil,lc, M e l d . »nid Silbcr»!!!»;»!!!, cluipjchlüüg

Von (5c>pital̂ >i>ttlisscn, Umwccholmui vo» >3!,'»pou<< und Ausfttnftc.

I <̂>>l ^ < Ĥ »<>-^OI«»^>toil «
ôs>' !>ud Processe!! zn «lli'» ^ich»»!^». liostol Änlkcilschcmc ,i»s i«<ücr Elaatslusc .'», f l . X, aus Lrcditlosc

i, sl. i » ! tnrch dc» Anl'Nis ci»<,'« i,.'!chcn Ä»lhci!<6)c!nc<> spicll t^v (ii,i>'»llni,»cr sosl'rt auf din 2Nsten Tbcil
tcc anf dcxi anssicscrtigtcü AnthcÜschcin n<»c»! l'czcichnclcn nnd l'^i »üi« scpmin'lcn i'nscl«, n»d ist dici! vo<<

iinn iiOstc» Theil tcsftn (üsscüN)!'!». Dicsc Änlhcilschei»!: ^inslN wir stcls z»m Tas>cöcouift znrück.
> «M« «««<! K«<« >» !!'««»»»»««««»» «««l K <l >« ^ >«»»<« «» n . 2 .

Börsengeschäfte
>N'qc>l «^rlci^ nncö T>:pl,'l>? vcm cive,i f l . '.cm silr je >'incn B^icnscklnlj, d. l). sl, ,',<«,<! wc>dc» prompt »nd so
lid direct von n»»j ohne Pmml t ln» , ; cincs Sensal« aiisgcfiihvl. Pvoll'n,qc>ti,,'!»,!! l'illiqsl. T » - «zielte <̂ c
N'iin, >vivd sofort ol'ül! ?!l'zn^ (u iö l^ah l l . T ic Dauc> dor Epcexlalio» i>! i»< Nclicl^ü di/i ^ r t c i . Pvo «

gv,i!„», ,ivn!i>^. A>!l>l!i»ll^ >,»s s<h>i<llichc nnd »!!!,!d!ichc Ansra>icn. ,

Josef Koiiii & < o.. I

Post-
NNd

TelclN'llphsii'

Ztntiou.

Mineral bad

Krapina-Töplitz
in Croatien.

Post.
und

Tclcqrnphe»
Ztatinn.

von Bad Nol l j tk l 'k 3, der Südbahllstation I><Mkl:nzN'N 4.̂ . und dcr
Steinbriick Sissckcr Bahnstation ^n i ' eü i i ' 3 Stunden entfernt,

wird am «. M a i d. I . wieder eröffnet.
Die Quellen uon 3l) !>')" >i. Wärme nnd einer Mächtigkeit von itder «0000 Eimer >»

î 4 Stnndcn, sind uon cimnenlcr Hiiltraft bei Llolit, Nlieum» nnd denn ssc>lgelranlk,eiten "Ud
smdm weitere yohc giinftige Anweiidnng liei vielen »lvsvvnloilien, «aut-, 5oli!viml,autlel«leN' ' »^
Wlm6pl-oLe88en.

Fiir die Bcbilrfnisse der badenden ist dnrch 8a88lN-, 8ßl,2s«t-, none ^armosvvannsn- >^^
DoULnebälles an^gievig gesorgt; ebcnsn cnlsprccheil die Wohnungen, Ne8t»us»tion mit 8pe>^''
Xilffee- nud LIll2rcl32lnn8, lable ll'Iiate, Lus8»!a>i, stabile LusmuM, 7eitun^en, schattige l'»'«''
menaclon etc., den strengsten Aiiiordcrnngcn der îen^ett.

Vonl 1. Ätai an tägliche Pllswerluudnxg mit nnlicschranller pÄ«82yiel'-^ufn2lime ^wischtN
hier >:»d dcr Vahnstation pältgenaLN. Ndfahlt vom Luraste 7 Uhr Morgeu^, uon P8ltso»on
!»j Uhr Morgens. 5ll!n-pl-ei8 per Person inclusive " l " Pfund O^päcl ^ fl, '
Zimmer von 70 kr., cwzclne Betten von 20 kr. und Bäder von 4 kr. auswlNw'

Au^lnnft nnd Qnarliere besorgt die Direction, das Anztliche Herr lls. Domenilc 8ano»>»"'
Badearzt hier,

Vadebroschüre« si,id bei dci D i rec t ion n>,d ii« allen Vuchh""vn»n
ssen zu haben.

Xl-avina-Iösil l t i , in, Apri l 1«?0, s83^—<i)

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r « F e d o r V a m b e r g in Laibach.


